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Danke Melosine!
Hab mich wieder etwas gefasst. Trotzdem wird mich das noch den ganzen Abend und
wahrscheinlich auch die Nacht verfolgen. Ist nicht das erste Mal, dass ich mir sowas anhören
muss. Ich scheine solche Reaktionen durch meine Art hervorzurufen. Wüsste nur gerne wie ich
das abstellen kann. Ich bin halt kein sehr selbstbewusster Tpy, obwohl ich schon viel dazu
gelernt habe. Und die guten Antworten fallen mir natürlich erst jetzt ein!

Mit den beiden 'Zangen' werde ich aber nochmal sprechen. Das sind eigentlich Mütter, mit
denen man gut und sachlich sprechen kann. Ich muss einfach mal ein paar Dinge loswerden,
ohne mich zu rechtfertigen. Vielleicht hätte ich im Laufe der Schuljahre mehr Privates von mir
erzählen sollen, damit die Situation klarer wird.
Morgen werde ich der Schulleiterin alles berichten und sie bitten, die Vorsitzende anzurufen. Da
muss jetzt ein bisschen Rückhalt von der Schule kommen.

strucki (die eigentlich mal wieder Geschichten korrigieren wollte)
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